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ÄmtMü zur LaibMer Zeitung Rr .M.
Dienstag, den 4. M i 1886.

" ^ Ausweis ^ ^ -
7 " die am 30. M r i l 1886 zur K M -
'° ung ohne H'räinie verlosten M i -
"""onen des lirainischen Hinndenl-

lastungssondes.
"l>! Coupons

Nr <".. '^ p " '̂<> dulden:

i l per W0 Gulden:
zji<"_22, 260, 407, 439, 485, 5>27. 5165, 77l>,
LL̂ u 2' 1217, 1387, 1561, 180«, 217:;, 235«.
33^' ^ ^ 4 , 2703, 2«35, 2940, 3172, 3223.
^7 ,3232,3233,3234:

i l pcr 500 Gulden:
7<,̂ l. ̂  149^ ^47^ ^^3, 644, 6!)U, 77l!, 7«2,

i l per 1000 Gulden:
4^.2. ?2, 224, 22!), 438, 44«, 488, 48l),
iH.679. 775, 776, 78'), 830, !)01, 1056,
Ki«>>' ,^8. 12!N, 1315, 1375, 14!)5, 1659,
202?' !??' '<'^' ^l)6, 1815, 1842, 1!»46.
25^8' N ^^. 2414, 2474, 2482. 25,77,
L^y. ^ ^^56, 2770, 2835, 285!), 2865,

w i l pcr 5)lj00 Gnldcu:
Ii'^6, 350, 376, 401.
. "' Nr. 384 im Betrage per 26 440 fl.
. ' 1108 . » » 100 »
. ' ̂  1245 , , » 15 280 »
. ' ' 1315 » , . 50 »
» ' » 1525 . » . 1850 »
. ' ' 1562 . » . 4 000 »
» ' ' 1563 » , , 4 000 »
» ' ' 17!)4 . . . 100 .
, ' 1802 » » . 33 580 »
> ' 1816 » , » ««50 '
.̂, ' 1835 > . . 10U '

^', I « , ? '̂k verloste Obligation mit Conpons«
M) G , ^ ^ ' l<»00fl. mit dem Theilbetragc per

Vorbezeichnetc Obligationen werden mit
den Verlusten Capilalsbrträgen in dein hiefur
in österr, Währnng entfallenden Belrage nach
Verlauf von sechs Monaten, win VeriosnnaF.
tage an gerechnet, bei d r̂ lrainischeu Landei?cassl>
in Laibach unter Verachtung der gesetzlichen
Vorschrift bar ausbezahlt, welche anch für den
nnuerloöten Theilbetrag per 5)00 st. von der
Obligation mit l5o»pon-Nr. 1814 pl>r 1000 fl.
eine neue Obligation ansstellen wird.

Innerhalb der lchtcu drei Monate vor
dem Einlösungslermine werden die vcrloslcu
Schuldverschreibungen, als auch sämmtlichc Cou
puus bei der Landeseasse gegeu 4 "/„ Einlass,
nach Tagen berechnet, zu Gunsten des lraiuischl'n
(^rnndeullastungofoudes cscomptiert.

Uebrigens n»ird noch zur allgemeinen Krnnt-
uls gebracht, dnsd folgrnde, bereits gezogene nnd
rückzahlbar gewordl-,u' Oblignlioncn noch nicht
zur baren Äuszalilllng präfenlierl lliorden sind
und zwar: ' '

mit Couftous Nr. 260, 262, 2i»2 2!)6 ' ^ ,
48!) î  50 st.; ' ' " '

mit Coupons Nr. 10. 29, 135, ̂ z? ,47
450, 582, 624, l)35, 1045, 1072, H04 ' , 1 ^ . /
1408, 141!), 1482, 172i). 1757, 1780 1<>^'
I«55, 1l)56, 1i)58, 1!)!)7, 2131, 214?' i i ^ i '
2335, 2368, 2445, 2626, 262!), 2658' 273?'
275!), 2778, 2!)32, 2936, 3006 3201' 3202'
3203, 3204 k 100 sl.;

mit Coupons Nr. 167, 475, 655 81 c,
k 500 f l . : '

mit Coupons Nr. 215, 245, 250, 2W 857
870, !)65, 1215, 1264, 1669, 2062, 2506
2576, 275? k 1000 st.;

mit Coupons Nr. 667 k 5000 st.;
mit Coupons Nr. 2690 per 1000 st. mil dcm

Thcilbctragc per 760 ft. und mit dcm Rest.
betrage per 240 st.

Da von dem filr die Nückzahlung be-
stimmten Tage diefer Obligationen an das Recht
ans deren Verzinsung entfällt, so wird dil- Ei,,,
Hebung der diesfäNige» Capitalsbeträge mit drr
Warnung in Criunernng gebracht, dass in drui
ssallc, wenn die über die Verfallszeit hinans

kantenden Coupons durch die l. t. priu. östcrr.
Nationalbant eingelöst werden sollten, die be-
hobenen Interessen von dem Capitale in Abzug
gebracht werden müssten.

Laibach am 30. April 1886.
Vom lrlliuischcu l̂lildtsausschlissc.

(1802^-1) Mrers te l le . Nr. 451.
An der dreiclnssigen Volksschule in Groß-

laschiz ist dic zweite Lehrstelle definitiv, eventuell
provisorisch zu besehen.

Darauf Rcslectirrcndc haben »hre documen«
ticrten Gesuche im vorgeschriebenen Dienstwege

bis zum 26. M a i l. I .
Hieramts einzureichen.

K. t. Nezirlsschulrath Gott,chec, am 28,ten
April 1886. ^

(1801-1) Knndmachuna ^ ^ ^ '
drr («-lislllicth ^rciiu u. öaluay'schcn Armru-
sliftuugs^lllrrrsftlwcrlhrilimj, für das I. öc-

mrstcr i88(j.
Für das l. Semester des Solarjahrcs 1886

sind die Clisabelh ^reiin o. Salvalsschen Armen-
slij»uu.,s Inleressen im Betrage per 740 fl. unter
dil> walilhaft bedürftigen und gutgestttelcu Haus'
armeu von Adel, wie allenfalls zum Theile
uutrr bloh nobiliticrtc Personen in Laibach, zu

""'^Hierauf Nrstectierenbc wollen ihre an die
hohe l, l. Landesregierung gerichteten Gejuche
in der fürstbischöstiche» Ordinariatslanzlrl

binnen vier Wochen
einreichen. «,̂  , ^ c

Den Olsuchen miysen die Adelsbcwcisc.
wenn solche nicht schon bei srüheren Vcrtheilungcn
dirser Stistungsinteressen beigebracht worden ftnd,
beilieaen Auch ist die Beibringung neuer Ar-
Muts' und Siltenzeugnisfc, welche von den be-
trrffenden Herren Pfarrern ausgestellt und von
dem löblichen Stadlinagistrate bestätigt sem
n.üss,,,, erforderlich.

Laibllch am 2.l. April 1«n»>.
Fiirstbischijflichcs Ordinariat.

(1790-2. Kundmachung. Nr. 3236.

Von dem k. t. Bezirksgerichte Stein wird
hiemil bl'lunnt gemacht, dass die Erhebungen zur

Anlegung ciucs ncncn Gruudbuches für
die Cnjasttalgcmcinde Ncul

am 6., 7.. 8., 10., 11., 13., 14,, 15.,
17.. 18. und 19. Mai l. I .

«ud fiir dic Catnstralacmcindc Miinkendorf
am 22. , 24 . , 25.. 2 6 , 27,, 28. u n d

29, M a i l, I .
nnd im Bedarfsfälle an den darauffolgenden
Tagen, jedesmal vormittags 8 Uhr. in der dies»
gerichtlichen Amtslanzlei stattfinden werden,
wozu alle Personen, welche ein rechtliches In °
teressc haben, erscheinen und alles zur Auf-
klärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Ge-
eignete vordringen tonnen.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 2!). April 1886.

(1784—3) Kundmachung, Nr. 1789.
Vom l. l. Aezirlsgerichte Nadmannsdorf

wird gemäs, dem § 15 des Gesetzes vom 25sten
März 1874. Nr, 12 R. O. Al., bekannt geinacht,
dass für den Veginn der Erhebungen zur

Anlegung eines neuen Grundbuches, und
zwar u) fiir dic Clitnsttalgemciude Hawiz

der 5. M a i ,

d) fiir die Catastralgcmcindc Studorf
der 13. Ma i und

«) fiir die Catasttalgemeindc Mitterdorf
der 24, M a i 1886,

8 Uhr siüh. zu Woch.-Feistriz festgesetzt ist. und
daher vom obige» Tage an alle Personen, welche
an der Ermittlung der Nesitzverhältnisse ein
rechtliches Interesse haben, dortselbst erscheinen
und alles zur Aufklärung sowie znr Wahrung
ihrer Rechte Geeignete vorbringen können,

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf, am
26. April 1886.

U n) e i a e b l a 11.

^ " ^trv«, Ui)I,I«l>. Wi«n. I. Host.

>>Än̂  ^ ^ ' ^ ̂  Kr.
2 ^ 4'^^' '^ ' '«'"^» 12 Hosts von mi»-

^ l > . ^ ' (1812)3-1

<l'h ^ " p l ^ ^ ^ >ris, vur..l!ln..«!ol> 8!il> .'iß
'̂" l̂orc>, ' ' " ' . ^ l.'̂ I„,>ill.!>i»c,.o >n,̂  -m

"l!">^^ ^ ^ i > l . / ' ^ ! ' " "»«erer Nucdlmlnl-
^ ^<iy"".llus' und no!».x>n wir^lion-

^ - ll l l l lnm^ z fell. «Wlilll'll
^^^nnsinl^id^t i .

(1814—I) st. 1^65.

5. m l ^ l i

prvll in v 6ai>
,7 . m a ^ 1 8 8 6

llruß». 6^3. äraida ^lllitiuu 8t6kkni5u

oc'Ol̂ 'onjli l)(,8(!«t,lli!l in völit,nill prllvil^
nn ziomljlßi'« i"l1 to^i. ät. 890 ki'nMino
8oto«ll(;. v«ol^ od I l . u r i (lonoludnö,
^,ii polipi^lmi 806nî i poll nlivadmmj
)̂0t;0 l̂ vr«i!li.

0. kr. okrl^nl», 80<ilii.jH v Nslliici

än<5 1. m a ^ I886.

(1715-2) Nr. 1802.

Dntte clec.Feilbietunsi.
Vom k.k. Bezirksgerichte Sittich wird

bekannt gemacht, es wevde in der Exe
eotimissache des I g " . ^ Bvegav omi Suu

iile Nr 10 gegen Antun Vidic jiln. von
PMnlkovje Nr. 9 bei fruchtlosem Ver>
streichen der zweiten Feilbietnngs-Tag-
saluinq zn der mit dcm dlesgcrichtlichm
Bescheide mW 4.Febrnar 1886, Z.5)5i7,

" ^ ^ " 20. M a i 1886
anaeordncten dritten rxecntiuen Feilbietung
der in dl'r Catastralgemeinde Podlmkovje
«ub Einl.-Nr. 12 vorkommenden Realität
mit dein Anhange des obigen Bescheides

K.k. Bezirksgericht Sittich, am Itttcn
April 1686. ^

( 1 6 8 ^ 3 ) Nr. 2075.

Orinnerullss.
Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg

wird dcm unbekannt wo befindlichen Ta-
lnilarglänbiger Franz Penko von Kal und
dc» nnbetannten Rcchisnachfolgcrn der
Maria Konlelj hiermit erixnert, dass der

in der Exccutionssache des Lucas Kastelic
von Kal gegen Marianna Kontelj von
dort ps-lu. 50 fl. 22 kr. ergangenc Feil-
bietnngsbescheid vom 12. November 1885,
Z. 79ij7, dem fiir sie bestellten Curator
u6 Äclutil Herrn Dr. Johann Pitamic
zugestellt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg. am
25. März 1886.

(1815—1) " ^Nr72972.

Dritte efec. Feilbietung.
Bei Erfolglosigkeit der beiden ersten

Termine in der Exeentionssache des Ma-
thias Malenset gegen Franz Baltm m
Winimer wird in Oemäßhelt des Be-
scheides vom W.Oktober 168o, Z8087 ,

am 7. M a i 1 8 8 6

znr drittelt exeeutwen Nealfeilbietuug gê

schritten werden.

K. k. Bezirksgericht Mottling, an, Men

April 188«.
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(1733—3) Nr. 3039.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Jakob

Schober, Handelsmann in Laibach
(durch Dr . Sajovic), das Amortisa-
tionsverfahren hinsichtlich der an-
geblich in Verlust gerathenen Ein-
lagebüchel der krainischen Sparcasse
m Laibach Nr. 68177, lautend auf
Iera Ziegler, mit einer Capitals-
einlage pr. 300 f l . nnd Nr. 99 947,
lautend auf Gertraud Iaklic, mit
einer Capitalseinlage pr. 400 st. ein-
geleitet worden.

Dessen werden alle, welche auf
die obigeu Sparcassebüchel ein Recht
zu haben vermeinen, zu dem Ende
erinnert, dasselbe

binnen sechs Mona ten
vom Tage der Einschaltung dieses
Edictes in das Amtsblatt so gewiss
Hiergerichts anzumelden uud nach-
zuweisen, als sonst anf weiteres An-
langen dieselben amortisiert und für
rechtsnngiltig erklärt werden würden.

Laib'ach am 20. Apr i l 1886.

(1614—3) Nr. 2705.

Erinnerung
an die unbekannten Erben nnd Rechts-
nachfolger des in Laibach verstor-
benen Rcalitätenbesitzcrs Matthäns
B r e s q u a r in der Krakallvorstadt.

Von dem k. k. Landcsgerichte
Laibach wird den unbekannten Erben
und Rechtsnachfolgern des in Laibach
verstorbenen Realitätenbcsitzers Mat-
thäus Brcsquar iu der Krakaner-
vorstadt mittelst gegenwärtigen Edicts
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Anton Moschek von Laibach
(dnrch Dr . Sajovic) die Klage vom
13. März 1886, g . 2054, auf
Zahluug eiues Darlehens von 100 st.
eingebracht uud um Anordnnng einer
Tagsatznng znr summarischen Ver-
handlung dieser Rechtssache gebeten,
welche auf deu

1 2 . J u l i 1 8 8 6
vor diesem k. k. Laudesgerichte an-
beranmt wurde.

Da der Aufenthaltsort der be-
klagten Erben und Rechtsnachfolger
des Matthäus Bresquar diesem Ge-
richte unbekannt und weil sie viel-
leicht aus den k. k. Erblandcn abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Ver-
theidignng und auf ihre Gefahr und
Unkosten den hierortigen Gerichts-
advocaten D r . Anton Pfcffcrer als
Curator bestellt, mit welchem die
angebrachte Rechtssache nach der be-
stehenden Gerichtsorduuug ausgeführt
und entschieden werden wird.

Dieselben werden dessen zn dein
Ende erinnert, damit sie allenfalls
zu rechter Zeit selbst erscheinen oder
inzwischen dem bestimmten Vertreter
Dr . Pfefferer Rechtsbehelfe an die
Hand zu geben oder auch sich selbst
einen andern Sachwalter zu bestellen
uud diesem Gerichte namhaft zu
machen und überhaupt im rechtlichen
ordnungsmäßigen Wege einzuschrei-
ten wissen mögen, insbesondere da
sie sich die aus dieser Verabsäumung
eutsteheudeu Folgen selbst beizumessen
haben werden.

Laibach am 10. Apr i l 1886.

(1808) Nr. 100.

Belallntlnachunsi.
Zur Liqmdiernng der znm Con-

curse der Firma C. Gollob & Comp.,
dann Karl Gollob und Anton Wn-
tscher nach Verlanf der ordentlichen
Anmeldnngsfrist nachträglich an-
gemeldeten Forderungen wird im
Sinne des § 123 C. O. die Tag-
satzung anf den

17 . M a i 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr, vor dem gefer-
tigten Concurseommissär im Landes-
gerichtsgcbäude augeurdnet nnd hie-
voll die angemeldeten Glänbiger ver-
ständiget.

K. k. Landesgcricht Laibach, am
20. Apr i l 1886'.

Der l. k. Eullcuröculllluissär:
Sajiz m. p.

"(1807—1) " Nr73066."

Bekanntmachung
Den unbekannt wo befindlichen

Mathias Dolcnc, Josef Mohorcic
und Romuald Melcher von Reiter-
burg und deren ebenfalls unbekann-
ten Erben nud Rechtsnachfolger»
wird hiemit bekannt gemacht:

Es habe der Nachlass nach Jo-
hann Detleva sen. von Britof (dnrch
den Universalerben Max. Dekleva von
dort) nnter Vertretung des Doctors
v. Schrey wider sie die Klage auf
Anerkennung der Verjährung von
anf dem in der trainischen Land-
tafel 3ub Einlage Nr . 238 haf-
tenden Satzposten und Löschungs-
gestattnng cie pra68. 20. Apr i l l. I . ,
ZZ . 3066, 3067 und 3068, Hier-
gerichts überreicht, worüber denselben
wegen ihres unbekannten Aufent-
haltes Dr . Anton Pfefferer, Advocat
in Laibach, anf ihre Gefahr und
Kosten als Curator aä actum be-
stellt uud ihm die diesfälligcn Klags-
bescheide zugestellt worden sind.

Desseil werden die Geklagten zu
dem Zwecke verständiget, dass sie
entweder einen andern Vertreter be-
stellen oder dem aufgestellten Cura-
tor ihre Behelfe au die Hand geben
können, widrigellfalls diese Rechts-
sachen nur mit ihm verhandelt und
darüber was Rechtens ist, erkannt
werden wird.

K. k. Landesgericht Laibach, am
24. Apr i l 1886.

(1757—3)^ Nr. 2726.

Executive
Realitatenverstei^ernnq.

Vom k. k. Landesgcrichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansucheu der Maria
Komar (durch Dr . Suppantschitsch)
die executive Versteigerung der den
Ehelenten Matthäns nnd Katharina
Hicelberger gehörigen, gerichtlich aus
3200 f l . geschätzten, im Grundbuche
der Catastralgemeinde Tirnauvorstadt
äub Einl. - Nr. 73 vorkommenden
Hausrcalität Confer.-Nr. 3 i l l der
Tirnauergasse bewilligt, und es seien
hiczu drei Feilbietungs-Tagsatzungen
auf den

7. J u n i ,
5. J u l i uud
2. August 1 8 8 6 ,

jedesmal vormittags nm 10 Uhr,
im landesgerichtlichen Vcrhandlnngs-
saale mit dem Anhange angeordnet

worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten nnd zweiten Feilbietnng nur
nm oder über den Schätzmupwert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Allbote ein 107.. Va-
dium zu Handen der Licitations-
eommission zn erlegen hat, sowie das
Schatzungsprotokoll nnd der Grund-
bnchsex.tract können in der dies-
gerichtlicheii Registratur eingesehen
werden.

Laibach am 17.Apri l 1886.

(1668—3) Nr 271 l

Vckanntmachung.
Vom k. k. Landgerichte Laibach

wird bet'annt gegebeil, dass Franz
Kristof um Todeserklärung des Josef
Hribar alls Malivrh Hs.-Nr. 8 bei
St. Mareiu zum Zwecke der Ver-
lassabhandlnng angesncht hat.

Josef Hribar, lediger Inwohners-
sohll, am 4. Febrnar ' i828 in Ma l i -
vrh, Pfarre St . Marein im Gerichts-
bezirte Umgcbnng Laibach, geboren,
begab sich vor mehr als 30 Jahren
als Arbeiter znm Eisenbahnbane nach
Steiermart nnd ist seitdem verschollen.

Es werden hiemit diejenigen,
welchen Nachrichten über den Ab-
wesenden bekanllt sind, aufgefordert,
solche dem Gerichte oder dem nnter
einem znm Cnrator der Abwesendeil
bestellten Herrn Dr . Autoll Pfefferer
il l Laibach mitzntheilen.

Die Entscheidung über dieses Ge-
such um Todeserklärung wird nach
Ablanf dieser Edictalfrist, welche mil

1. M a i 1 8 8 7
zu Ellde geht, erfolgen.

Laibach am 13. Apr i l 1886.

(1327—2) gt. 2140.

c. Kr. 66ö6lna 80(lmM V I^ul)-
Hani 6a^6 na xnan^6, 63. ^6^Vnton
Vülan, pO868wik IM ^6/lCl, ki
89. xa8wpa 6r. Ivan lavöar, proli
^Vclarnu I3.zk9.rju (Ia8cnkar) in
N6p0ünanim N^680VilN piavnlin
na8i6clnik0M xav0l^0 Pi'lp0868l0-
van^a P0368tva P06 vi0ii.!0 st. 766
aci I(arl0V8k0 ni-6c1rn68t,j6 loöd«
vio^il c1n6 16. inarca 1886, 5l.6-
vilka 2140, in 6a^6xa skraMno
odravnavo 0 t ^ to^bi cloloöen
6an na

5. ^u l i^a 1886

od 10. uri 60p0lucln6 pri wm
80ciiZ6i.

Ker bivansö6 loö6nin l̂ omu «0-
6iäöu ni nnano, p08lavil 86 ^im
6̂ 803P06 6r. ^ran IVIun^ii, 06-
vtitmk v l^ 'ud^ni , xll. 08krdnikcl.
aci acii/m «a n îd nevarrioLt in
troZke.

l o 86 liaxnan ĵ«. wöenim x na,-
Monom, l̂ 9. priäs^o all «ami 0 pra-
V6M öcl8U, ali P3. 8i ii5Vs)^0 ^lru-
i:<̂ 83. X9.8wpmka, ali pg. pocl^0 po-
^lavijenemu 08ki-dniku v^e pii-
poinoökß, kateri 80 xa. n^ikovo
dranitev, «icer bi 86 3 po^tav-
I^nim o^krdnikom 8u.mim odrav-
nI.v3.i0 in na, pocii^i U: odrav-
NÄV6 80(lll0, kul- ^« pl-i^vo.

V l^ud^lvni clns 20. mm'l̂ a
1886.

(1510-2) . Zl.2672,

0^ c. kr. 66^1'i0 kol, lrß""
8ko 50<wi> l.Mdl^l^li« »c ^.,l'
na 2l,alM, cla 86 6̂ v.-'l^ Ml-
ni('N6 l.0/d6 I.0,XNN'cl ^(^«ä!.jcl.
lr^uvca in niZn6^a po^sln'N ̂
I.jul)^cl.ni, proli umr!6MU^ul6vM
Ilu^u, divscmu p08(^tni!iU v l.oß
5l. 26, 0/ii'0ma n^^avim nepo'
xnunitn 66llil'6M in pravlliin l"'
8!6(lliili0N1, PO KMÄ^I'jl ,l/i tt^"
< / ^ ^ ^ . 6.cll)rila1886, ät.2b^>
7)^0. 50 j^l^i. c.s.c. 8tavi! wisnln
80 l̂>. cn'. l'l̂ l'l"<n'6l-, l)l!v0<.nik
I^ut)l^lN!, KUl'3l0I.j6M t«l tt"s,
in l̂a 86 mu 6̂ vwc'l! pi^ '
nai08^i!^.6.apl'ila188l), ^>.^^ '
Kar 86 nannacha laca^nci n
s»0/naniln l̂6 î̂ .6in in p l^ l
na8i66nik0,u Nat«v/a ^ u ^ ^
0N0ml)0, <̂a varin'6^0 8vc»̂6 p'

V ^ ^ a n i ä n 6 6.3pri1il^.'

c. Kr. 0kl0/.N0 80s,Iisö̂  v^
c!oll"()V6ln nap0lu^6 nll. p^ ."
NarMo ^alokar i / Uuciollove^
6:. doli6 u^6 58 l<->, n ^ n ^
k̂ 6 0(i80lni vo^agkl dC^U!^^
Xalokar ix O^i'e^a mrtvi'" I
^U86N. ^ .

I>0xiv1,ja 86 v.ak .̂ ega ^ .
ralol.ju ./uli^.i l)dc,l('a ' ^ 7 ' - ^
ali l>a c. kr. 80cini.ji 0 s t ^
îval>8<'i Oli80«.n6f;a ^para^'-^^

?0/valn6lnu ()ßIa8U ̂  "^
0ur0k 60

1 . j u l , . j a ! 8 8 7
8l.!v!j6n. 1 . ge

/'0 pr6l6kl6M adroku ro^^^
pri odn0v^6ni proßn î c» '
van6M pr08iaZ6n^i ^ ^ ^ .aA

l<u6o!s0V0l1n6 23.mlU'^

(1574-3) '->"'"

ßrinnerllNsi .,„
Ml Thomas Z o r k o , respective om

bckalnltc Rechtsimchfol^ ^
Von dem

feld wird dem Thomas Z o A ' ^ „, hî
dessen llnbckannten RechtsnachM'
lnit eriilnert: , ,,.: hics^

Es habe wider dieselben v" h,e
Gerichte Johann Zorko uon " M
Klage sx-lo. Ersihnnc, der R " " ^
läge Nr. 35 der Stenge. ' ^ z>
eingebracht, wornber die ^ ^ ^ ^ ^
ordentlichen mündlichen M' " ) " ' "

den 14. M a i 1 ^ ' > l D .
vormittaqs 8 Uhr, " " 9 . " ^ " " ^ . M

Da der Anfenthaltsort d r ^ b B
diesem Gerichte unbekannt n " M ^
vielleicht ans den l. t. E rb laß ' ^
send sind, so hat man zu 'y ^ M
tnnq nnd änf ihre Gefahr ' > 6 > '
den' Mart in Jordan wn 'Ar°)
rawr ^<, ul-'um bestellt , ,̂l d^

Die Geklagten " " d " ^ „ all
Ende verständigt, damtt d c,tt ^ ^ . ^
falls znr rechten Zett V ^ ,ltcr ^
öder sich einen a"d"cn S c h a f t ' ,
stelle., nnd diesen, Ger.ch e H , M ! ^
chen, überhanpt '"' ^ 7 c h l " K
Wege einschrettell nnd die z ^ le
thcidignng erforderlichen N^sache Z .
können,
dem anfqestellten Cnraw ' " ^ , M ,
stimmimgen der G e r . c h t ^
oelt werden imd d,e O ^ ^ c h B «
es übrigens reistet) , ' ! ) " ^^ V,,,
anch dem benannten Cura ^ „ H ^
zn geben, sich die " ^ s , B ^
nuii'ig entstehende.: Folgen ^ ^,
messen haben werden. ^ .ffeld,

K. k. Vezirlsgerlcht ^
18. März 1866.
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^ ' "2-3) Nr. 1196.

Erinnerung
" l Ml unbekannt wo befindlichen Stefan
"»s i r von Travnik nnd dessen un-

bckanule Nechtsiiachfolger.
^on dein k. k. Bezirksgerichte Reifuiz

^ ° dem nnbelmint wo befindlichen
^sMl Koöir von Travuik nnd dessen
s a u n t e n Nechtsuachfolgeru hieniit e^

.:.s/s haben wider sie bei dicseni Ge-
, ' " " Ursula Lanrie von Travnit nnd
^ 'Mteu die Klage wegen Verjährung
" l Mtthrkarfordrrllng per 100 fl. l-. ̂ . (-.
M'liracht, nnd sei hierüber die Tag-
? ' « Zur snnimarischen Vcrhandlllng
' " denl Anhange des § 18 Snmmar-
^sahren ailf den
,,_ . 12. M a i 1 8 8 « ,
^nnttags 9 Uhr, hiergcrichts angeordnet!

., Da der Aufenthaltsort der Geklagten
w berichte llnbekannt nnd dieselben
uicht ans den k. k. Erblanden ab-

. ">d sind. so hat man zu ihrer Ver-
' ung nud anf ihre Gefahr nnd Kosten!

"w Herrn I,st>f Zotter in Neifniz als^
" lMur n<l nc-iu». bestellt. !
V»z> ^'klagteii lverden hicvon zn dem
"'^verständigt , damit sie allenfalls!

rechten Zeit' selbst erscheinen oder sich
^ w anderen Sachwalter bestellen nnd'
ha?!' .d ichte nanchaft machen. über-
^ ^ nn urdnnngslnäßigcn Wege ein-!
"^'lten und die zn ihrer Vertheidigung

orderlichrn Schritte einleiten können/
" ' » n s diese Rechtssache »nit dem anf-!
MrUtrn Cnrator nach den Aestimmun-!
^ ' der Gerichtsordnung verhandelt wer-'
, 'lnd die Geklagten,'welchen es Ulm-'
^ f r e i s t e h t , ihre Rechtsbehelfe auch

'" benannten Curator an die Hand zn ^
ri.m l ^ ^^' "lls einer Verabsänmuna/
"gehenden Fvlgen selbst beiznnlessen

Men lverdeu.
^..,K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 5ten

^ 2 2 9 ^ 3 ) M . 11997

Erinnerung ^
" ' ^ e unbekannt wo befindlichen Tho->
k«? ^ " k i z von Friesach nud Maria

' " r , resp. deren nnbekannte Rechts-^
^ Nachfolger.

lmi^ ? ' ^ " " k. k. Bezirksgerichte Reifniz
!w5 c? "nbekannt wo befindlichen Tho>-
Le. ^ ^ ' s wn Friesach nnd Maria
, , ^ ' resp. deren unbekannten Rechts-

? K m i . hiemit erinnert:
Gr , ,^ ^ ^ ' "'ber dieselben bei diesem
Aa l c ^ ^ . ^ ^ ' """ Friesach die,
Gli,?ŝ  ̂ "' Arrjährterklärnng von zn deren
Nr ^ "uf den Realitäten Einlage
J i n i , " "d 223 :u, Catastralgemeiude
^ ss ^ sichergestellten Forderung per̂
gebr^/ ^- ""o 400 fl. (-. ». c. ein-,
T n a ? ' ""b sei über diese Klage die-
li„,''"bMlg zur summarischen Verhand-

'« "ut dc„. Anhange des t; 18 S. P.
vor»,,!^' ben 12. M a i 1886 ,
^urde,l ^ ^ ^ ' Hiergerichts angeordnet

dies^" der Allfenthaltsort der Geklagten
dich ' ^"ichtc unbekannt n,ld dieselben
sind s ""s den f. f. Erblanden abwesend
"ch' c ^ man zn ihrer Vertretnng
^ , ! l . ' l ) r c Gefahr und Kosten deu
ll, cv ?>mon Pakiz, Gemeindevorsteher
brstM ^ " ' ä ' als Curator :ui u<.!'i,n

l>e>i, ^ .^^klagten werden hievon zn
s"lls ' ""ständigt. damit sie allen-
odcr sl^ ^'cht"l Zeit selbst erscheinen
stellen ! " " " anderen Sachwalter be-
uche,, ? ^ '^ " " berichte namhaft
^ . > i / c ^ ^ " ^ im ordnungsmäßigen
thridiq,, ''^N'iten »nd die zu ihrer Ver-
">!k>n ^."'.urderlichl'n Schritte einleiten

c "' m',s.üs<V"'s diese Rechtssache mit

^ l t ^l.,L ' ^ " ^richtsordnuug verhaii-
^ «dria, . '̂ '."^ die Geklagten, welchen
3!'ch d' f"istcht, ihre Nechtsbehclfe
^ud , , , , Kannten Curator an die
M'Mim.^ ''''. lich die ans einer Ver-

''"lMes ,̂ "'tst'henden Folgen selbst
Y» ^ t V .> '"^'" " "den . '

" i i '^3 ^'"^^richt Reifniz. am 5'tcn

(1576—3) Nr. 1779.

Reassumierung
dritter erec. Feilbictung.
Ueber Ausucheu des Anton Plesner

von Schwarzenberg wird die mit dem
Bescheide vom 21. ' In l i 1885, Z. 3542,
anf den 20. November 1885 angeordnet
gewesene und sohin mit dem Reassn-
mieruugsrechte sistierte dritte executive
Feilbietnng der dein Franz U M - von
Erzelj Nr. 20 gehörigen Nealitäteu der
Cataslralgemeindc Erzelj Einlage Nr. 58
reassnmiert und die Tagsatznng auf deu

22. M a i I88 l> .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Wippach^ am 31 sten
März 188l>.

(1596—3) ^ t r . '2742.

Uebertragunq
dritter erec. sseilbietnnq.

Ueber das Gesuch clk >»rii6 .̂ 3. März
188<i, Z. 2742, der Hauplagentschaft der
Bliuk «Slavija» (durch Dr. Mosche iu
Laibach) wurde die mit dem diesgericht-
lichen Bescheide vom 19. Oktober 1885,
Z. 10523, anf den 4. März 1«8tt an.
geordnet gewesene dritte exeentive Feil-
bietnng der dem Josef Hoeevar von Vre-
zovica gehörigen, im Grundbuche der
D. R. O. Cununenda Rlidolft^wert .̂ nl>
Reetf.-Nr. 65 vorkoinmeudeil Realität mit
dem vorigen Anhange auf den

26. M a i 1886
übertragen.

K. k, slädt.'deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 15. März 18^6.

(1560—3) Nr. 187.

Executive Feilbietunqen.
Auf Ausucheu der Helena Tomsie,

verwitwete Sedmak von Koriteuec. durch
Icrn i Sedniak von dort (dnrch Dr. P i -
tamie). wurde die cxee. Fcilbietnug der
anf 1900 fl. bewerteten Realität des
Josef Zelko von Nareiu x»I) Urb.^Nr. 17
licl Herrschaft Prem, Auszugs-Nr. 1375
in drei Terminen bewilligt, nnd zwar
anf den

18. M a i ,
1 1 . I n n i nnd

9. J u l i 1 8 8 6 .
jedesmal nm 10 Uhr vormittags, Hier-
gerichts mit dem Auhauge angeordnet,
dass die Pfandrealität bei der dritten
Feilbietung auch »uter dem Schätzwerte
versteigert werden wird.

Vadium 10 Proceut. Der Grund-
bnchsextraet. das Schähuugsprotokull uud
die Fcilbietungsbcdingnisse liegen hier-
gcrichts zur allgemeinen Einsicht anf.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
12. Jänner 1886.

(1597—3) Nr. 2964?

Neassmmerunq zweiter nnd
dritter erec. Feilbietnnq.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Nudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansucheu der krainischm
Spareasse ldurch Dr. Snppantschitsch i „

! Laibach) ^^ I»'-"". 8. März 1886. Zahl
,2964. die Neassumierung der mit dem
! diesgerichtlichen Bescheide vom 18. No-
vember 1883. Z. 12 713. mit dem Neas-
sumieruugsrechte sistierten zweiten u„d
dritten ex,ee. Feilbietung der den mj, Vin-

!ccnz. Anton und Johann Kovacie von
^ Un'tersnchadol gehörigen, im Grnndbuchc!
der Herrschaft Feistenberg «ud Nectf.-

! Nr. 32 und 33 vorkommenden nnd anf
! 1020 fl. gerichtlich bewerteten Realität
^bewilligt uud zur Vornahme derselben
l zwei Feilbietnngcn, nnd zwar die zweite
auf W l .

25. M a i
und dic dritte anf deu

30. J u n i 1 8 8 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem vorigen Anhange

" ' ^ K's städt.'deleg/Bezirksgericht Ru
dolfswert, am 21. März l8U6.

(1554-3) Nr. 1503.

Erinnerung
au Franz Cu lka r . respective dessen all-

fällige Erben nnd Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Sittich

wird dem Franz Enlkar. respective dessen
allfälligeu Erbeil nnd Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider fie bei diesem Gerichte
Franz Cnlkar von Draga Nr. 4 die
Klage anf Verjährterklärung der anf der
Realität Einlage Nr. 80 der Catastral-
gemcindc Draga haftenden Forderuugeu,
als: dcr für Frauz Cultar im Grunde
der Abhandlung vom 9. und gerichtlichen
Bewilligung w>n 24. Angnst 1839. Zahl
208.5, der Abhandlung vom 5. Dezember
1842' H. 1662. uud gerichtliche!« Bewilli-
gung'vom 17. Juni 1845. Z. 880. haf-
tenden Forderung pr. 11 fl. 20' / , kr.
sammt Nebenverbindlichkeiten und der für
denselben im Grnnde der Abhandlung
vom 9 und gerichtlichen Bewilligung vom
24. August 1839. Z. 2085. der Abhand-
lung vom 5. Dezember 1842. Z. 1861,
und gerichtlichen Bewilligung vom 17ten
Juni'1645, Z. 879. haftenden Forde-
rung pr. 9 fl. 46"/, kr. sammt Neben-
verbindlichkeiten — eingebracht, nnd es
wurde zur summarischen Verhandlung die
Tagsatzuug auf deu

2 1 . M a i 1 8 8 6 .
vormittags 8 Uhr, mit dem Anhange
des h 18 I . H . D . vom 24. Oktober 1845.
Nr 906 I . O. V., augeorduet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus deu k. k. Erblandcn abwesend
isl so hat mau zn seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Franz Mul i von Sittich als Enrator u<1
actnm bestellt.

Der Geklagte wird hicvon zn dem
Ende verständiget, damit er allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
nnd diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten uud die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
widrigeus diese Reclitssache mit dem auf-
gestellte» Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und dcr Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu geben,
sick dic aus einer Verabsäumuug ent-
stehenden Folgen selbst beiznmessen haben

^ ^ K . k. Bezirksgericht Sittich, am 31sten
März' 1886. ^ ^

(ii23-3) Erinnerung ^ ^
an den unbekannt wo befindlichen Mar-
tin Ju rs i e und dessen ebenfalls nn-

s^nnte Erben nud Rechtsnachfolger.
!i<cm dem k. k. Bezirksgerichte Landstraß

wird'dcm uubekanut wo befindlichen Mar-
tin ^ursie und desseu ebenfalls unbekmm-
tcn ^Erben und Rechtsnachfolgern hicmit

" " "Es habe wi^er dieselben bei diesem
sU.'riclitc Franz Coclbar von Kleinmalenze
Nr ll die Klage i" ' '"- Ersitzung einer
Realität eingebracht, und wird zum sum-
marische» Verfahren die Tagsahnng anf
'"" ' V ' U 2 1 . M a i 1 8 8 6 .
tt M r friih. hiergcrichts nüt dem An-
hange des 8 18 snmmarischcn Verfahrens

" ^ Da "der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte nnbekannt nnd dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblauden ab-

! weseud stud, s» hat man zn ihrer Vertre-
t,i,!a uud ans ihre Gefahr und Kosten
drn sserru Johann Kalin von Landstrasi
als Curator n<1 nc'um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zn dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
nir rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
ciuen anderen Sachwalter bestellen und
die em Gerichte namhaft machen, über-
haupt üu orduuugsmäsiigeu Wege ein-
schreite» uud die zu ihrer Vertheidiguug
rrfmdcrlicheu Schritte eiuleiteu köiinen.
widrigens diese Rechtssache mit dem anf-
acstellte» Ciirator nach den Bcstimmnn-
gen der Gerichlsordlluug verhandelt wer-

den und die Geklagten, welchen es übri-
gens freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch
dem benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumnng
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

tt. k. Bezirksgericht Landstraß, am
16. März 1886.

(1555—3) Nr 1502.

Erinnerung
an Maria und Anna M i t l a n c i c ,
Mathias Z u pan eie von Sittich. Josef
B r a d a c von Kleiuleße und Michael
Kova eic von Sittich, resp. deren allfälligc

Erben nnd Rechtsnachfolger.
Vou dem k. k. Bezirksgerichte Sittich

wird den Maria nnd Anna Miklancic,
dem Mathias Zupancic von Sittich. Josef
Bradae vou Kleiuleße uud Michael Ko-
vaeic von Sittich, resp. deren allfälligrn
Erben und Rechtsnachfolgern, hiemit er-
innert :

Es habe wider fie bei diesem Gerichte
Franz Vovt von Sittich Nr, 14 die
Klage auf Anerkennung der Verjährung
nachstehender, anf der Realität Einlage
Nr. 22 k<1 Catastralgemeinde Sittich haf-
tender Satzposten, als:

1.) dcr für die mj. Maria und Anna
Miklaucic «u!i i » n ^ . 20. Dezember 1838
im Grnndc der Schuldbriefe vom 13ten
April 1837 und gerichtlichen Bewilligung
vom 14. Dezember 1838, Z. 1384, in-
tabulierten Forderung pr. je 104 fl. 28 kr.
sammt Nebcnverbindlichkeiten;

2.) des für Mathias Zupaneic von
Sittich lant Kanfoertrages vom 4. Fe-
bruar 1844 und gerichtlicher B e w M
gung vom 25. September 1852, Z. 4704,
am 6. Oktober 1K52 zur Erfichtlichma-
chung des Eigenthums anf das erkaufte
Getreideterrain von 28 ^ " und das da-
rauf stehende Wohngebäude intabnlicrten
Rechtes;

3.) dcr für Josef Bradae von Klein-
leße 5ud pi'3,65. 6. Februar 1854 auf
Grund des Kaufvertrages vom 4. und der
gerichtlichen Aewillignng vom 10. Jänner
1845. Z. 45. auf das für Mathias Zu-
pancic am 6. Oktober 1852 intabulierte
Eigeuthumsrecht rücksichtlich des Getreide-
terrains vou 2tt! j " und des darauf
stehenden Wohngebäudcs superintabulier-
teu Rechtes nud der auf dieses Recht
für Mathias Zupancic von Sittich in-
tabulierten Kauffchillingsrestfordernng per
104 f l . ;

4.) des für Michael Kovacic von
Sittich auf Grund des Kaufvertrages
vom 31. März 1855 und der gerichtlichen
Bewilligung vom I I . April 1855. Zahl
1028. auf das für Josef Bradak am
6. Februar 1854 superintabnlierte Eigeu-
thumsrecht bezüglich dcr Gartenparcelle
nnd des darauf stehendeil Wuhngebäudes
am 19. Ju l i 1855 superintabulirrten
Rechtes. — eingebracht, und wurde zur
ordentlichen müudlicheu Verhandlung
dieser Streitsache die Tagsatzung auf den

21 . M a i 1 « 8 6 .
vormittags 8 Uhr, mit dem Anhange
des H 29 a. G. O. angeordnet.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. t. Erblanden ab-
wesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretuug uud auf ihre Gefahr nnd Kosten
den Herrn Franz Mn l i von Sittich als
Curator :id nclum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Eude verständigt, damit sie allenfalls znr
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft macheu, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten nnd die zu ihrer Vertheldiguug
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Cnrator nach deu Bcst'mmuu-
gen der Gerichtsordnung verhandelt wer-
deu. uud die Geklagten, welchen es übri-
gens freisteht, ihre Nechlsbrhelfe anch
dem benannten Curator an die Hand zn
geben sich die aus einer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizl.messen
haben werden. , ^ . . ,

K. t. Bezirksgericht SMich, am 3isten
März l«86.
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w Lande. ># .. .. % Verkauf S

1 Bekannt reelle, feine Arbeit, f B A U " U N D M O B E L - A N S T R E I C H E R - GESCHAFT ' | mtmmämi»a. I
I BUUge Preise. | (1657) 30_10 L A I B A C H % " " " ^ ""'"' . 1
J^^s^fe^^ MARIENPLATZ, NÄOHST DEB FRANOISOANERBRÜCKE. jF^^/e^g

Fabriksbeamter
selbständiger, flinker Arbeiter mit schöner
Schrift, 26 Jahre alt, militärfrei, katholisch,
sucht einen Posten in gleicher Eigenschaft
oder auch als Comptoirist zum soforligen
Antritte. Provinz bevorzugt. — Adresse in
der Administration dieser Zeitung. (1804)

Eine complete

Gewölbseinrichtung
ist billig zu verkaufen.

Näheres heim Eigenthümer A l t e r
M a r k t 2 4 , I. Stock. (1800) 3—1

Sprcinlnnt

Dr. Hirsch
hellt geheime Krankheiten [cbct
fltt (aurf) tcraltcte), inč*>efonr>«c H a r n -
rährenfltisao, Pollutionen, Man-
neiiohwlohe, aypb.ilitlscho Oc-
lohwflre u. Haatanasohläge, Fluaa
bei Frauen, ohne 4*oruf<?ftörunfi bcfl
Patienten, n.irt) neaeater wlssen-
•ohaftlloher Methode unter Ga-
rantie In kürzester Zelt gründlich

(ti*ctct). CtMriiiticn :

Jöini, IHariasiilferflcaSf 12.
täglict) von <J bi« r, Uljr, <2onn= unb ftcier» Z-.
tafli fcoii !» l'i» 4 Uljr. -"öiMtotar lnäfjifl. °
Behandlung auoh brieflich, und 2
werden die Medicamonte besorgt. ~

_

Privat-Heilanstalt
für Augenkranke

des Universitäts-Docenten

Dr. A. Birnbacher
GRAZ, Karmeliterplatz 6, parterre

wurde Donnerstag: den 15. April er-
öffnet.

In dieselbe finden Augenkranke Auf-
nahme bei voller Verpflegung zur Behandlung
und Vornahme von Operationen.

Ausserdem wird dort täglich von 9 bis
10 Uhr eine unentgeltliche Ordination für
Ambulante abgehalten. (1785) 3—3

Anmeldungen zur Aufnahme können ent-
weder von 5) bis 10 Uhr in der Anstalt oder
von 1 bis 3 Uhr Geidorfplatz 2, II. Stock,
erfolgen; auch schriftlich.

Die Privat-Ordination des Unterzeich-
neten findet nach wie vor zwischen 1 und
3 Uhr Geidorfplatz 2, If. Stock, statt.

Prospecte auf Verlangen gratis.
Dr. A. Birnbaoher.

(1647^3) "" Nr. 1231.

Bekanntmachung.
I l l der Executionssache dcr k. k.Fillanz-

proc.lratur m Laibach snom. des hohen
Aerars) gegen Iohmm Smerdn von Prem
N r . 4 8 weqen20ft.sammt A.chang wird
den Tabniarglanblgern dcr Realität a6
Herrschaft Prem Urb. - Nr. 7 : Mart in,
Michael und Antun Smerdn vou Prem
und Johann Kopac von Fch'triz. resp.
den nnbekanntcn NechtenaäMgern dcr-
selbell, Herr Anton Ielovseg von Feistriz
zunl Curator ac! ac-lum bestellt, welchem
allch allfällige Grlindbnchsbescheide zn-
gestellt werden.

K. k. Bezirksgericht Feistch, am Nten
April 1886.

Sparcasse- Kundmachung.
Im verflossenen Monal.o A p r i l 1. .!. sind bei dor krainisehen Sparcasse

von 1483 Parteien 410 .'557 I I . — kr.
eingelegt und an 1954 Interessenten 380 970 » 44 »
rückbe/ahll. worden.

L a i b a c h am 1. Mai 1886. (1811)

Die Direction der krainischen Sparcasse.

f Die Advooaturs-Kanzlei f
I Dr. Jos. Suppan f

IC • • JJ
e/ff? befindet sich Vota

I am Hauptplatze Nr. 19, HL stock 1
HL TOI

Ä* (Krisper'sches Haus). (IHO3) 3-1 J |

I
^^Ukk. iJnfiTnSHTf = l l l ? l Als vorzügliches ^

jM ^ » ia«Äm«uFBi»•# w Purgiermittel von A

fW0\ W tfT| ff^d i ^ \ ^% ^TW^K, y m ' ^ e r Wirkung und H
l C J fm. l a l f i • I ^ ^ ^ ^ nicht unangenehmem H
B / ^ ^^kfltyffi'JfaJsjj'wjy lll'j%~bSl'3l ̂  liehen Aulorilälen H
H ^ ^ Bli^iMili3l4?il ^7^^r*l bestens empfohlen.— H
• • Vorräthig in frischester Füllung in allen Sf)ezorei- H
H I und Mineralwasserhandlungen, den meisten Apotheken B
• " m und Droguerien. (IOHH) 41—11 W

~ * Die Besitzer Getrüder Loser in Budapest. V

(1375—3) Nr. 1959.

Bekanntmachung.
Dem Josef Ielovsek und Josef Medic

unbekannten Aufenthaltes nnd rücksichtlich
ihren unbekannten Rechtsnachfolgern wird
bekannt gemacht:

Es habe wider dieselben Ignaz I a -
vornik von Hrib die Klagen cie prae«.
17. März 1886, Z. 1959 und 1960,

M o . Vrsihnng dcr Realitäten Einlage
Nr. 477 bis 480 a6 Catastralgemeinde
Franzdorf eingebracht, worüber die ordent-
liche mündliche Verhandlung auf den

15. M a i 1 8 8 6 /
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts anberaumt
und für die Geklagten Herr Franz Ogrin
von Oberlaibach znm Curator m! aetum
bestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Obcrlaibach, am
17. März 1886.'

Ip.KleJiiayr&FäBaiW
ßuclihandliiug in Laibaoh

sind slels vornlthig:

Josipa Jurčiča^
Zbra&l apld-

f. zvezek: Deaotl brat. j ( 1rÜ
II. » Pripovednl •pi»-fi „,ej

Kozjak, Spomini na deda, Jcsen^K*1
 a Sl°"

slovenskimi polharji, Spomini f>lare^
venca. . . . Po-

HI. zvezek: Pr ipovedni «P1* yr),9n
men, Jiirij Kobila, 13va piijaU:'.]/1- ^%,
Smukova ženitev, Golida, Kozlovska • ^ .

IV. zvezek: Pr ipovedni »P l^v pv»
tapec, (irad Rojinje, KloSUsrski ž(»l'jj • ^
brata. ^ V *

V. zvezek: Pr ipovedni »P101,; ietskeg?
nega sodnika, Neinški valpel, Sin -11 krftj'*1"'
cesarja, Lipc, l'ipa lobaka, V voj»'

Herabgesetzter Preis: per Band ßö "̂
in eloRstntem ßanzleincnband 1 ^''^jrEi?'
Stellungen von aiiKwärts empfehle" ^ei"
seridung des üeldljelrages per ' ' o S

 e r ßftö̂
sung und für die Krancat.»r P

10 kr. mehr. jji^

Fährnis-Versteigenw
Vom k. k. städt.-deleg. Ä c z i r k s g ^

Laibach wird behnfs Fortsetzung °" ^
cellenweisen Verpachtung der lN 0 ^
tastralgemeinden Schischka, St. """l
Ieschza gelegenen

Wiesen mid Aelker,
dann Versteigcruug des

Piehstaildes
sowie der soustigeil Fährnisse,

Wittschaftsgcräthe:c. ^
des F r a n z Nouak'schen Na<?
die Tagsatzung auf den

6.' M a i 1 8 8 6 , ^
vormittags 9 Uhr, zuerst." ̂ i t
schischka Hs.-Nr. 3 7 , dann m " '
nnd Ieschza angeordnet. .^aa ib^ '

K.k.städt.-dcleg.Vezirksgencht^

am 22. April 1886. ^ c c h ^

I Dauer der Jiadc-Suison I | | H W <• • • • • V I Dauer der I*'1"?, i.jg

-»e I Jodbad LipikL^ä-
I in Slavonien.
I Poet- und Telegraphen-Station.

I Einzige heisse Jod-Thermalquelle am Continente
I conHtante Wärme 64n C/cIsius, Bade- un<l Trinkquelle ersten Ranges. lwlie»1

I Die reinen unverfäLschten Lipiker Jod-Thermalbäder empfehlen sich vorzüglich bei allen katarrli ' 1 ^v
I Zuständen der Schleimhäute des Kohlkopfes, Magen-DurmcnnalcH und dor Hlawe, (lieht, und Itlicunntj1**1'1.^.^ ̂ n-
• tractiiro der OJelenke, Gesellvvüren dor Haut und Schleimhäute!, offenen Wundon, NcrophulOB«, »yi ) n

I Schwellung und Vcrdickung der (Gewebe, VergröH.serung der Drüsen und Eiterung derselben. f n i f f l i 0 ^
I Als Badearzt fungiert Dr. Thomas v. Maraohalko, serner ordiniert auch Dr. A. J. Oregorlo, K<> B
I Sanitätsrath in Pakrac. % e 9 Cö1"
B Das .Todhad Lipik in Slavonien ist in einom Uergkesscl reizend gelegen, besitzt ein Hchönea Kro'0 &t\äf°
I Hotel, einen auHgedehnten, Hehuttigon, prachtvollen Park, gute Curmusik und bietet noch v'c''̂ f;.V\ ̂ 'i
I Zerstreuungen. . f1»'' \^MS^
• Seit 5. Oktober 1885 1st Pakrac-Lipik EmlHtation der Barcs-Pakracer Eiwenbalin und m «"
I vom Bahnhöfe zu erreichen. rttiipn«

I Die Direction des Jodbades Lipik in S fvoni^.
• Lipiker Jodwasser-Versandt erfolgt Mriunlerhrocheninsl.es frischer Füllung; vorräthig in alJo» W
• Wasser- und Specerei-IIancllungen der österreiehiHch-ungarischen Monarchie. ^^^^^^^m

Druck und Verlag von Jg. von Klcininayr « sscd Vnnlbcrg,


